
   

 

Förderprojekt ISES 

Geschlechtsspezifische Schlafstörungen frühzeitig erkennen 
BMBF-Fördermaßnahme zu Gesundheitstechnologien im Rahmen des Förderschwerpunktes „Interaktive 
Technologien für eine geschlechtsspezifische Gesundheit - Modul 2“ 

Motivation 

Schlafstörungen können bei Frauen und Männern 
unterschiedliche Symptome hervorrufen. Das gilt 
auch für das obstruktive Schlafapnoesyndrom 
(OSAS), bei dem Atemaussetzer den Schlaf unter-
brechen. Ein besseres Verständnis der geschlechts-
spezifischen Unterschiede würde Fehldiagnosen 
vermeiden, die Behandlung verbessern und dabei 
helfen, Folgeerkrankungen wie Schlaganfall oder 
Herzinfarkt zu vermeiden.  

Ziele und Vorgehen 

Um geschlechtsspezifische Unterschiede bei OSAS 
zu erforschen, entwickelt das Projektteam ein auf 
Künstlicher Intelligenz basierendes Schlafmonito-
ringsystem. Kontaktlose Radartechnik sowie ein 
Elektroenzephalogramm (EEG) mit kaum spürba-
ren und hautfreundlichen Sensoren und miniaturi-
siertem Verstärker erfassen die Parameter Atmung 
und Herzschlag. Das System wertet die von der 
Sensorik erfassten Daten digital aus. Die Forschen-
den erproben entsprechende Demonstratoren und 
Prozesse in der hausärztlichen Versorgung, um 
mehr Daten für die Forschung sowie Erkenntnisse 
zur Verwendung derartiger Systeme im Rahmen ei-
nes geschlechtsspezifischen Versorgungsprozesses
zu gewinnen. 

Innovationen und Perspektiven 

Die Entwicklungen tragen dazu bei, das Verständ-
nis von OSAS und somit eine frühzeitige und ge-
schlechtsspezifische Diagnose zu verbessern, ge-
zielte Behandlungen zu ermöglichen und so lang-
fristig das Risiko für Folgeerkrankungen zu senken. 
Die Ergebnisse stärken die Forschung und langfris-
tig die Versorgung. 

 

Schlafmonitoring zur Verbesserung der geschlechtsspezifischen 
Diagnose von OSAS (Quelle: Adobe Stock / Worakit, KI-gene-
riert). 
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